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Endou-Porträts von Tuvaluern: Die Reichen und
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Schneller wissen, was wichtig ist.

GENERAL-ABRECHNUNG
Sein Bericht entscheidet über Bushs
Irak-Strategie: US-Kommandeur Petraeus
schildert dem Kongress die Lage im
Zweistromland. Analysen, Interviews und
Videos zum Report auf SPIEGEL ONLINE

�� WIRTSCHAFT
So pflegt die Welt: SPIEGEL-ONLINE-
Report von vier Kontinenten, wie in an-
deren Ländern kranke alte Menschen
versorgt und betreut werden.

�� AUTO
Grüne Woche: Die Klimadebatte
bestimmt die Internationale Auto-
mobil-Ausstellung in Frankfurt 
am Main. SPIEGEL ONLINE berichtet
über PS-Protze und Sparbüchsen.

�� WISSENSCHAFT
Blaue Donau: Brüssel will Europas
zweitlängsten Fluss auf EU-Norm trim-
men – und zugleich als Ökoparadies
schützen. SPIEGEL ONLINE über das
widersinnige Baggern und Bewahren.

�� KULTUR
Fernseh-Fix: Die neuen US-TV-Serien
machen süchtig. SPIEGEL ONLINE
erklärt, welche Folgen das Phänomen
für Literatur und Kino hat.

�� SPORT
Sommermärchen: Die deutschen
Fußballfrauen wollen in China ihren
WM-Titel verteidigen. SPIEGEL ONLINE
ist live dabei.
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Shuuichi Endou, 41, fotografiert sämt-
liche Bürger eines Staats. Was aber-
witzig klingt, ist durchaus realistisch.

Denn die pazifische Inselnation Tuvalu hat
nur rund 11000 Einwohner. 

340 Bewohner des Atolls Nukulaelae hat
der japanische Fotograf schon abgelichtet.
Pünktlich zum G-8-Gipfel in Japan sollen
im kommenden Jahr die anderen gut 10500
Porträts fertig sein. Mit ihnen will Endou
die Reichen und Mächtigen aufrütteln:
Endlich sollen sie begreifen, dass sie Emis-
sionen reduzieren und so die globale Er-
wärmung stoppen müssen.

Die Fotos der Tuvaluer sollen dem
Klimawandel ein menschliches Antlitz 
geben. Denn ihr Land ist dem Untergang
geweiht. Die Inselgruppe liegt teils nur
Zentimeter über Normalnull; wenn der
Meeresspiegel weiter steigt, könnte in 
weniger als 50 Jahren hier nur noch Was-
ser schwappen. 

Teile der Inseln sind schon unbewohn-
bar, allseits nagt der Ozean an der knappen
Landfläche. Neun Inseln bilden mit nur 
26 Quadratkilometern den viertkleinsten
Staat der Welt. Es gibt kaum Industrie,
kein Militär, wenig Autos und nur acht 
Kilometer feste Straßen. 

Die meisten Menschen leben von Fisch-
fang und Ackerbau. So klein ist das Land,
dass es nur grobe Arbeitsteilung gibt. Die
Menschen sind Küchenchef und Kapitän,
Eisverkäufer und Premierminister in Per-
sonalunion. 

Schon länger sorgen sich Klimaschützer
um das Schicksal des pazifischen Mini-
staats. Doch jetzt entdecken auch Völker-
rechtler den bevorstehenden Untergang 
als Thema. Als eines der obersten Rechts-
prinzipien gilt ihnen die „territoriale Un-
versehrtheit“ der Nationen. Dass aber ein
Staat ganz ohne Anwendung kriegerischer
Gewalt seines Territoriums verlustig geht,
ist ohne Beispiel. 

„Ja, soll das dann ein virtueller Staat wer-
den?“, fragt sich Rainer Lagoni, Professor
für Seerecht an der Universität Hamburg.
Ein Staat ganz ohne Land sei nicht definiert. 

Der Fall der Atlantis-Staaten ist so ver-
zwickt, dass Lagoni Studenten und Dok-
toranden darauf ansetzt. Klar scheint bis-
her nur zu sein: Ohne Land werden alle
Tuvaluer zu Staatenlosen. Ein allgemeines
Recht auf einen Ersatzstaat gibt es nicht,
auch nicht ein Recht auf Aufnahme in
Nachbarländern. 
166 d e r  s p i e g e
Diejenigen, die heute schon auswan-
dern, gelten ohnehin nicht als Flüchtlinge.
Doch ihr Strom nimmt stetig zu. Zwar ken-
nen die Polynesier seit je Überschwem-
mungen, tropische Stürme und El Niño.
Nun kündigen die Klimaauguren für die
Zukunft jedoch weit Schlimmeres an. Jedes
Schulkind in Tuvalu lernt, die „Globale Er-
wärmung“ zu fürchten.

Das Schlagwort setzt sich durch, als
Sammelbegriff für versalzte Ernten, bra-
ckige Tümpel und die Wellen, die immer
wieder bis auf die Landebahn des Flug-
hafens rollen. „Vor allem viele Bewohner
der Hauptinsel Funafuti wollen emigrie-
ren“, berichtet Endou, der jeden, den er
R E C H T S W I S S E N S C H A F T E N

Staat ohne Land
Die Völkerrechtler entdecken 

den Klimawandel. Am Beispiel des
Pazifikstaats Tuvalu fragen 

sie: Was geschieht mit Menschen, 
deren Heimat untergegangen ist?
l 3 7 / 2 0 0 7



fotografiert, auch zu seinen Lebens-
umständen befragt. Besonders junge Fa-
milien treibe es vom maroden Untergrund
in die Flucht. 

Über 3000 Tuvaluer sind bereits ausge-
wandert, die größte Exilgemeinde liegt in
Auckland, Neuseeland. Inzwischen stoßen
die Flüchtlinge aber zunehmend auf ver-
schlossene Pforten. Vor allem in Austra-
lien ist Einwanderung längst zum Wahl-
kampfthema geworden. 

Ein „qualifizierter Rückzug“ der „Mee-
resflüchtlinge“, wie in einem Sondergut-
achten im Auftrag der deutschen Bundes-

regierung gefordert, lässt sich
kaum umsetzen. Schon
d e r  s p i e g e
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der Begriff Umweltflüchtling steckt voller
Widersprüche: Klimaschäden gelten in der
Genfer Flüchtlingskonvention nicht als
Grund für humanitäres Asyl; auch die
Uno-Menschenrechtscharta gewährt kein
Grundrecht auf intakte Umwelt.

Die Regierung Tuvalus setzt daher auf
politischen Druck. Erst seit 2000 Mitglied
der Vereinten Nationen, hat der Inselstaat
sein Anliegen inzwischen weit nach oben
auf der Agenda der Uno gebracht. Der
Zwergenaufstand scheint zu gelingen:
Schon hat sich Tuvalu den Ruf des Bei-
spiel-Opferstaats erworben. 

„Natürlich hat das nicht das Gewicht
von Darfur“, sagt Seerechtler Lagoni. Den-
noch zeigt die apokalyptische Imagekam-
pagne Wirkung – und lässt die blinden
Flecken des Völkerrechts damit umso deut-
licher zutage treten.

Die Hamburger Rechtsanwältin Roda
Verheyen hat 2003 über Schäden des
Klimawandels im Internationalen Recht
promoviert. Damals wurde sie noch ange-
feindet, aber mittlerweile stößt sie vieler-
orts auf Interesse. Dass ein Land wie 
Tuvalu für die zerstörte Umwelt Schadens-
ersatz verlangen könnte, wurde von
Rechtswissenschaftlern lange kategorisch
abgelehnt: Es sei unmöglich, einen Schul-
digen zu benennen.

Inzwischen jedoch hält eine wachsende
Zahl von Juristen solche Klagen für legi-
tim. So gilt die laufende Klage des US-
Bundesstaats Kalifornien gegen große
Autohersteller schon heute als Anzeichen
eines juristischen Klimawandels – auch
wenn dieser Fall zunächst nur die natio-
nale, nicht die internationale Rechtspre-
chung berührt. 

Dass auch das geschriebene Völkerrecht
in Zeiten des Klimawandels änderungs-
bedürftig sein könnte, mögen sich bislang
die wenigsten Experten vorstellen. Neben
Tuvalu sind jedoch weitere kleine Insel-
nationen wie Kiribati, die Marshallinseln
oder die Malediven betroffen.

In einer Hinsicht zumindest ist für die
Zukunft des Inselstaats gesorgt: In der 
virtuellen Welt wird Tuvalu seinen Unter-
gang wohl überleben. Schon heute ist 
die Vergabe von Internet-Adressen mit 
der nationalen Domain .tv die Haupt-
einnahmequelle des Landes.

Anwen Roberts
Mächtigen wachrütteln
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